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Das Jahr 2010 war ein höchst Erfolgreiches. Neben einer weiterer Gruppe, die sich über 

Gold bei der Ausbildungsprüfung Löscheinsatz freuen darf, veranstalteten die 

Feuerwehrmänner ein grandioses Feuerwehrfest, bei dem auch das neu angekaufte 

Mannschaftstransportfahrzeuges gesegnet wurde! 
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Geschätzte Bevölkerung! 

 

  Im Dezember 1998 wurde ich zum Kommandanten der freiwilligen           

Feuerwehr Geyersberg gewählt und habe mit sehr großer Freude diese 

Herausforderung angenommen. Nach nunmehr 12 Jahren ist es jedoch 

an der Zeit, die Führung der FF Geyersberg in jüngere Hände zu 

legen. 

  

Ich möchte mich bei dieser Gelegenheit bei allen bedanken, die mich 

und vor allem die FF Geyersberg in dieser Zeit unterstützt haben.  

 

 

Ich erlaube mir auch einen kurzen Rückblick auf die abgelaufenen 12 Jahre zu halten. 

 

Neben vielen kleinen Einsätzen sind einige ganz besonders zu erwähnen: 

     • Hochwassereinsätze 2002 + Gewitterschäden bewältigen 

     • Bäume wegschneiden + Dächer vom Schnee befreien 

     • Sturm Kyrill 2007 

     • Personensuche 2008 

     • Brand in Oberbergern 

 

Um diese Einsätze bewältigen zu können sind jährlich zur Ausbildung rund 20 Übungen 

erforderlich. 

 

Unabhängig davon konnten auch noch hervorragende Leistungen bei den 

Feuerwehrleistungsbewerben erzielt werden. Ich erinnere an den Bezirkssieg 2005 der Gruppe 

mit Alterspunkten und den doppelten Bezirkssieg 2007 der jungen Wettkämpfer.  

17 Kameraden absolvierten die Ausbildungsprüfung Löscheinsatz (9 Mann in Gold) und ein 

Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold von Stefan Gloimüller runden das Bild ab.  

  

Ankäufe: 2 Mannschaftstransportfahrzeuge angeschafft, die Einsatzbekleidung samt Helm 

und Schutzjacke erworben und die Atemschutzgeräte und Funkgeräte auf den Stand der 

Technik gebracht. Der Gemeinschaftsraum sowie die Küche wurden mit Unterstützung der 

Feuerwehr umgebaut. 

 

Sehr erfreulich ist auch der Mannschaftsstand von 35 Aktiven, wobei 9 junge Kameraden in 

den letzen 12 Jahren aufgenommen wurden. 

 

Viele Veranstaltungen wurden in dieser Zeit organisiert: 12 x FF Ball, 7x Feuerwehrfest 

(hervorzuheben: 2002 „100 Jahre FF Geyersberg“ mit Bezirksleistungsbewerben in 

Geyersberg), 12x Maibaumaufstellen, 2x Fire Event, 6 Ausflüge und 6 Skitage bilden die 

Basis für eine entsprechende Finanzierung und auch Kameradschaft in der Feuerwehr. 

 

Ich wünsche dem neuen Kommando alles Gute für die Zukunft und versichere auch weiterhin 

die FF Geyersberg zu unterstützen! 

Gut Wehr! 

OBI Leopold Lechner

EDITORAL 
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Wir trauern um Harrie 

Neijnens, der im Juli nach 

schwerer Krankheit von 

uns gegangen ist. Er war 

stets ein Gönner und 

Unterstützer der FF 

Geyersberg, speziell wenn 

es um das Fotografieren von 

Veranstaltungen, Einsätzen und 

Ausbildungen gegangen ist. 

Die Mitglieder der FF Geyersberg werden 

ihn nie vergessen! 

 

Impressum: 
 

Medieninhaber und Herausgeber: 

FF Geyersberg, 3122 Nesselstauden 16 
 

Redaktion: Stefan Gloimüller, Thomas 

Wieländer, Lukas Lechner 

 

Herstellung: Eigenvervielfältigung 

Auflage: 120 Stück 

 

Mitgliederversammlung 2010 

 

m 6. Jänner 2010 fanden sich alle 

Mitglieder der freiwilligen 

Feuerwehr Geyersberg im Gasthof 

Tastl in Maria Langegg zur 

traditionellen Mitgliederversammlung ein. 

Kommandant Leopold Lechner eröffnete 

den Nachmittag mit der Begrüßung der 

Feuerwehrkollegen und Ehrengäste, unter 

ihnen Pater Karl (Pfarrer in Ma. Langegg), 

Bürgermeister Walter Waldbauer, 

Abschnittskommandant Ludwig Winkler 

sowie Unterabschnittskommandant Manfred 

Schmid. Gleich zu Beginn betonte Lechner 

seine Freude, auch dieses Jahr als 

Kommandant einer sehr gut 

funktionierenden Feuerwehr vorne stehen zu 

dürfen und dass er stolz auf die geleistete 

Arbeit und die dadurch entstandenen Erfolge 

im vergangenen Jahr 2009 sei.  

 

Um auf die getane Arbeit näher einzugehen 

und die Höhepunkte nochmals Revue 

passieren zu lassen, gab er das Wort an die 

jeweiligen Sachbearbeiter weiter. Robert 

Messerer berichtete dabei ausführlich über 

die erhöhte Einsatztätigkeit und das 

absolvierte Übungsprogramm 2009. Auch 

der Ball der Feuerwehr Geyersberg, der am 

13. Februar im Gasthaus Tastl stattfindet, 

war ein Teil der Tagesordnung. Zwischen 

den Berichten umrahmten zwei 

Feuerwehrmusikanten die Veranstaltung mit 

Fanfarenstücken. 
 

 
LM Rudolf Humpelstätter,  

LM Manfred Durnwalder 

 

Nachdem auch über die Tätigkeiten in den 

Sachgebieten Funk, Atemschutz und 

Ausbildung der Mannschaft berichtet  
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wurde, führte Sachbearbeiter Werner 

Wieländer – Trainer der erfolgreichen 

jungen Wettkampfgruppe - alle anwesenden 

Gäste auf eine Reise in die Vergangenheit. 

Der Kurzausflug startete im Jahr 1959 bei 

der ersten Teilnahme an Bewerben und 

zeigte den Verlauf  bis heute, 50 Jahre 

danach. Sehr jugendlich wirkende Portraits 

der damaligen Wettkämpfer zauberten bei 

dem einen oder anderen Zuschauer ein 

verschmitztes Lächeln ins Gesicht.  

 

Zurück in der Zukunft durfte sich Dominik 

Konrath beim Punkt Beförderungen über 

seinen ersten „Stern“ freuen. 

 

 
FM Dominik Konrath, OBI Leopold Lechner 

 

Er absolvierte im Jahr 2009 die 

Basisausbildung in den Feuerwehren der 

Gemeinde Bergern inklusive dem 

Truppmannabschluss und das A-Modul 

Atemschutzgeräteträger. Aufgrund dieser 

hervorragenden  Leistungen wurde er zum 

Feuerwehrmann befördert. 

 

 
HBM Robert Messerer, OBI Leopold Lechner 

 

Robert Messerer erhielt durch seine 

jahrelange Tätigkeit als Zugskommandant 

und Treue zur FF Geyersberg den 

Dienstgrad Hauptbrandmeister. Josef 

Gloimüller, Martin Wieländer und Werner 

Wieländer erhielten ein kleines Geschenk 

für die vielen Arbeitsstunden, um das neu 

angekaufte Mannschaftstransportfahrzeug 

im heutigen Glanz erstrahlen zu lassen.  

 

Beim Tagespunkt Diskussion bedankte sich 

Bürgermeister Waldbauer für die gute 

Zusammenarbeit und die hohe Motivation 

der Kameraden. Er betonte, dass ihn die FF 

Geyersberg sehr stolz mache und er immer 

wieder gern nach Geyersberg kommt. 

Gerade hier spielen die Kameradschaft 

untereinander und die Gastfreundschaft eine 

große Schlüsselrolle.  

 

Abschnittskommandant Ludwig Winkler 

bestätigte dieses Gefühl und gratulierte den 

eifrigen Mitgliedern zu den Erfolgen  im 

Jahr 2009 gefeiert. 

 

Abschließend bedankte sich Kommandant 

Lechner nochmals für die hohe 
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Einsatzbereitschaft der Mitglieder und 

beendete den offiziellen Teil der 

Mitgliederversammlung mit „Gut Wehr“. 

„Ballnacht mit Comedyfaktor“ 

 

ls rauschende Ballnacht kann man 

den Ball der freiwilligen 

Feuerwehr Geyersberg wohl 

bestimmt bezeichnen. Kommandant Lechner 

konnte in seiner Eröffnungsansprache 

zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Unter 

ihnen Johann Reisinger (Vizebürgermeister 

der Gemeinde Bergern im 

Dunkelsteinerwald), Ludwig Winkler 

(Kommandant des Feuerwehrabschnittes 

Mautern) und viele weiteren Gäste. Im 

Anschluss starteten die Feuerwehrmänner 

begleitet von ihren Damen schwungvoll zur 

Musik der Tanzgruppe „Gib Gas“ durch. 

 
Leopold Lechner bei der Begrüßung der Ehrengäste 

 

Jung und Alt waren begeistert und 

schwangen das Tanzbein. Auch für das 

leibliche Wohl war bestens gesorgt. Das 

Team des Gasthauses Tastl verzauberte die 

Besucher mit Köstlichkeiten aller Art.  

Die Bar war bereits eröffnet und das eine 

oder andere Mixgetränk konnte genossen 

werden.  

 
 auch das eine oder andere Gläschen Sekt wurde 

genossen 

Um ca. 23:00 Uhr war es dann so weit, die 

lange erwartete Mitternachtseinlage der 

Comedy Crew ging über die Bühne. 

Dargestellt wurde die typische allabendliche 

Diskussion auf der Wohnzimmercouch, bei 

der ein älteres Ehepaar darüber streitet 

welche Sendung im Fernsehen nun wirklich 

die Interessanteste wäre. Die in jedem 

Wohnzimmer bekannte Rolle der Stehlampe 

übernahm hierbei Manfred Durnwalder, der 

sich durch besondere Gelenkigkeit 

auszeichnete. 

 
Comedy Crew nach ihrem Auftritt 

Die Comedy Crew erntete für ihre äußerst 

lustigen Darstellungen lauten Beifall und 

wurde von Kommandant Leopold Lechner 

zu den Comedy Hirten nach St. Pölten 

eingeladen. Ganz nach dem Motto Comedy 

Crew trifft Comedy Hirten.  

 



 

6 © Freiwillige Feuerwehr Geyersberg 

 

Rätsel 

 

Finden Sie die 21 Feuerwehrbezogenen Begriffe. Diese können waagrecht, senkrecht oder 

diagonal angeordnet sein 

 

 

E R S T E H I L F E L E I S T E N K I K 

W A Q B X T I O L M E T R C T H G O D F 

Z U P E Y S F G H I N E T I O X E N Z R 

S C H A D S T O F F U E B U N G Y L P E 

E H K N W K L V U O P R J K B P E E U Z 

D D I G I T A L F U N K K U S V R D L V 

K U R R D S P T R W O U S H T S S F V K 

D R T I U C L N G S D N D R O W B V E O 

Y C H F R H E L M K L D O N P O E B R F 

D H E F E U E R X J M E E T S H R U L A 

P Z C S M T R S D F B N O R R F G I O F 

P U A T Q Z W K L A S U C H H U N D E O 

U E R R K J F E N U A T M N S T F I S L 

D N E U W A H U C R L O O P D U N J C G 

W D R P E C I H W F G P T L K S V B H E 

C U I P R K E Q C B D F O J A R T C E T 

X N F M D E P M U I T V R T I P L M R O 

T G T A T E M S C H U T Z M A S K E S N 

I S U N J S X N O P A W I C T U H F D H 

M D F N K U O B E F E H L W E G J N M O 

L C F O P T R O C K E N L O E S C H E R 

W R U N F A L L L E N K E R K V Z I O N 

 

 

 

Sollten Sie die alle Wörter gefunden haben, sende sie diese bitte so schnell als möglich an 

thomas.wielaender@gmx.at.  

 

Die schnellsten 5 Rätselrater gewinnen einen Gutschein für eine Schnitzelsemmel beim 

Kabarettabend am 19.02.2011. 

 

Viel Spaß! 

 

  

mailto:thomas.wielaender@gmx.at
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Spaß im Schnee 

 

n gewohnter Manier veranstaltete 

die freiwillige Feuerwehr 

Geyersberg auch dieses Jahr einen 

Skiausflug aufs Hochkar. Rund 

sechzig Gäste – egal ob mit Ski, Snowboard 

oder ohne Wintersportgerät - fanden sich um 

06:30 Uhr beim Feuerwehrhaus in 

Geyersberg ein um mit dem Bus die Reise 

zu starten.  

 

 
… ein Hoch auf unseren Busfahrer….. 

 

Die Vorfreude auf einen Skitag bei schönem 

Wetter und gut präparierten Pisten war groß 

und so ging die Fahrt mit dem von Lambert 

Brunnthaler gelenkten Bus schnell vorbei. 

Bei der Talstation angekommen konnten alle 

die frühen Sonnenstrahlen bei den ersten 

Abfahrten genießen.  

 

 
Herrliches Wetter soweit das Auge reicht 

 

Auch die Apres-Skier kamen auf Ihre 

Kosten und besuchten eine Hütte nach der 

anderen zu Fuß. Zur Mittagszeit trafen sich 

dann die aktiven mit den passiven Sportler 

zum Essen. Durch Germknödel und Berner 

Würstel gestärkt konnte dann auch der 

angebrochene Nachmittag optimal für 

Abfahrten auf mehr als 18 km Pisten genutzt 

werden. Damit dies auch ohne Unfall 

möglich war, übernahm Kommandant 

Leopold Lechner das Kommando und ließ 

alle in einer Schlange hinter sich fahren.  

 

 
Einsatzleiter Lechner beim Pisteneinsatz 

 

Geschafft, aber keinesfalls müde wurde 

dann um 17:30 Uhr die Heimreise 
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angetreten und das übliche Bus-Bier 

verkostet. Zurück in Geyersberg wurden die 

Sportler noch zu einer kleinen Jause im 

Feuerwehrhaus eingeladen.   

 

 

Fest 2010 

 

Nach dem äußerst erfolgreichen Fire Event 

2009, veranstaltete die freiwillige Feuerwehr 

Geyersberg dieses Jahr wieder ein 

Feuerwehrfest bei dem es einige Höhepunkt 

zu feiern gab. 

 

 
Bewerbsbahn mit beieindruckender Lightshow 

 

Das Highlight des Donnerstag Abends war 

das zum zweiten Mal veranstaltete „Fire 

Race“. Dieser Nachtkuppelbewerb 

begeisterte mit vielen erstklassigen 

Gruppen, sehr schnellen Kuppelzeiten, 

einem Feuerspucker und beeindruckenden 

Licht- und Lasershoweffekten die Massen.  

 

 
der Feuerspucker begeisterte Groß und Klein 

 

Mehr als 25 Gruppen nahmen am Bewerb 

teil, doch nur eine konnte am Ende den 

Siegerpokal in die Höhe stemmen. Das war 

die Gruppe Inzersdorf, die mit konstanten 

Zeiten und Nerven aus Stahl aufhorchen 

lies. Die schnellste Zeit erreichte die Gruppe 

Sperkental, welche im Semifinale nur  

sensationelle 16,53 Sekunden für das 

bewerbsmäßige Herstellen einer Saugleitung 

benötigte. Die Gastgebergruppe aus 

Geyersberg erreichte in einem spannenden 

Finale den verdienten zweiten Platz.  

 

 
Leinen anlegen! 

 

Die Gruppen feierten ihre Erfolge bis tief in 

die Nacht und der erste Tag ging langsam zu 

Ende.  
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Der Samstag stand ganz im Zeichen der 

Western Night. Die Country Band „New 

West“, der Saloon und die perfekt gestaltete 

Dekoration machten Geyersberg zum 

Westernerlebnis. Auch die BARacke wurde 

wieder geöffnet und Jung und Alt konnten 

kalte Getränke zu guter Musik von DJ Willi 

genießen. 

 

 
das neue Mannschaftstransportfahrzeug in vollem 

Glanz 

Der feierliche Höhepunkt des Festes war 

jedoch ohne Zweifel der Sonntag. Im 

Rahmen der heiligen Messe, feierlich 

abgehalten von Pater Karl, wurde das neu 

angeschaffte Mannschaftstransportfahrzeug 

gesegnet und auf den Namen Erika getauft.  

 

 
        Pater Karl bei der heiligen Messe 

Zahlreiche Ehrengäste wie Armin Blutsch 

(Landesfeuerwehrkommandant -  Stell-

vertreter), Josef Edlinger (Abgeordneter 

zum NÖ Landtag) und Bürgermeister 

Roman Janacek gratulierten zum neuen 

Fortbewegungsmittel.  

 

 
v.l.n.r.: Josef Gloimüller, Armin Blutsch, Roman 

Janacek, Josef Edlinger, Erika Brunnthaler, Robert 

Schmotz, Leopold Lechner und Pater Karl  

 

Willy Konrath erhielt als Dank für seine 

langjährige Tätigkeit als Kommandant und 

die laufende Unterstützung bei Übungen und 

sonstigen Veranstaltungen den Dienstgrad 

Ehrenoberbrandinspektor. 

 

 
Leopold Lechner, Willy Konrath und Armin Blutsch 

 

Nach dem Gottesdienst, begann traditionell 

der Frühschoppen mit der Dunkelsteiner 
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Blasmusik und die Gäste konnten 

stimmungsvolle Musik genießen und 

genussvoll ein Grillhendl verspeisen.  

 

 
für die musikalische Umrahmung der Festmesse 

sorgte der Chor unter der Leitung von  

Manfred Durnwalder 

 

Die freiwillige Feuerwehr Geyersberg 

bedankt sich auf diesem Wege nochmals 

recht herzlich bei allen Helfern und freut 

sich schon jetzt auf ein Wiedersehen beim 

Kabarettabend und beim Fire Event 2011. 

 

 

Bewerbe 2010 

 

uch heuer waren die 

Wettkämpfer wieder bei 

Abschnitts-, Bezirks- und 

Landesfeuerwehrleistungs-

bewerben mit beiden Gruppen vertreten. 

 

 
Geyersberger Wettkämpfer beim Feiern nach dem 

Abschnittsbewerb in Großreinprechts 

 

Zu den größten Erfolgen zählten dieses Jahr 

der 38. Platz von 739 Gruppen in der 

Kategorie Bronze ohne Alterspunkte am 

Landesbewerb in Poysdorf, sowie die 

Ausbeute von 4 Pokalen bei Abschnitts- und 

Bezirksbewerb.  

 

 
die beiden erfolgreichen Wettkampfgruppen am 

Bezirksbewerb in Straß 

 

Ebenfalls beim Landesbewerben in Poysdorf 

erreichte Dominik Konrath gemeinsam mit 

der jungen Wettkampfgruppe das 

Leistungsabzeichen in Silber. 
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Dominik Konrath bei der Übergabe des Pokals 

 

Neben den klassischen Bewerben im Juni 

nahm die junge  Gruppe noch bei 10 anderen  

Bewerben unter anderen in Häusling, 

Schenkenbrunn, Inning, Bischofstetten und 

Trandorf teil. Erwähnenswert ist hierbei der 

3. Platz beim erstmalig gemeinsam 

durchgeführten Kuppelbewerb mit der FF 

Schenkenbrunn - dem Schenkenbergcup 

2010. 

 

 
Campieren bei den Landesbewerben in Poysdorf 

 

Weiters darf sich René Gloimüller über das 

bestandene Funkleistungsabzeichen freuen. 

 

 

 

 

Ausbildung 2010 

Digitalfunk eingeführt 

Ein zentrales Thema der 

Ausbildung im Jahr 2010 war 

die Einführung des 

Digitalfunks in das 

Feuerwehrwesen. Mit 

Jahresbeginn 2010 verfügen 

alle Feuerwehren in 

Niederösterreich über 

zumindest ein digitales 

Funkgerät. Der Vorteil der 

Digitaltechnik liegt dabei bei 

der Kommunikation zwischen den einzelnen 

Blaulichtorganisationen. Die Sprachweiter-

leitung erfolgt via Masten über längere 

Strecken als beim bisherigen 

Analogfunksystem. So können zum Beispiel 

die Funker aus Geyersberg auch mit ihren 

Kollegen aus der Wachau (Mitterarnsdorf) 

kommunizieren, was bisher unmöglich war. 

 

Auch Polizei und Rettung sind mit den 

neuen Funkgeräten ausgestattet und arbeiten 

schon mehrere Jahre mit diesem System. So 

ist es durch den Digitalfunk möglich, bei 

Einsätzen, mit einer zweiten beteiligten 

Blaulichtorganisation vor Ort via 

Digitalfunkgerät zu kommunizieren. Bisher 

war das nur sehr beschränkt möglich. Die 

Entwicklung des digitalen Systems geht 

soweit, dass die Feuerwehr im Falle des 

Falles sogar mit einem 

Rettungshubschrauber kommunizieren 

könnte, um ihm so genaue Angaben zu 

Landeposition und Lage vor Ort zu geben.  



 

12 © Freiwillige Feuerwehr Geyersberg 

 

 
digitales Handfunkgerät 

 

Auch die Hörbarkeit wurde gegenüber dem 

alten System erheblich verbessert. 

 

Um auch wirklich alle Mitglieder der FF 

Geyersberg auf dieses Funksystem zu 

schulen, wurden mehr als 3 Funkübungen 

sowie mehrere Einsatzübungen, bei denen 

auch das Funkwesen eine tragende Rolle 

spielte, durchgeführt.   

 

Ausbildungsschwerpunkt 

technischer Einsatz 

Ein weiterer Schwerpunkt im 

Ausbildungsprogramm 2010 war der 

technische Einsatz. Bei Gruppen- und 

Gesamtübungen wurde die Rettung von 

eingeklemmten Personen nach 

Verkehrsunfällen oder Waldarbeiten 

geprobt.  

 

Dabei konnte der Umgang mit 

verschiedensten technischen Geräten wie 

z.B. Greifzug, Winde oder auch der 

hydraulische Rettungssatz der Feuerwehr 

Mitterarnsdorf für den Ernstfall geübt 

werden. Ein Dankeschön gilt hier Günther 

Hablas, Kommandant der FF Mitterarnsdorf 

und seinem Team, die uns ihr neues 

Einsatzfahrzeug TLF 2000 mit 

hydraulischem Rettungssatz präsentierten. 

 

 

 
 

Natürlich achteten die Übungsleiter hier 

nicht nur auf das schnelle und sichere Retten 

der verunfallten Personen, sondern auch auf 

den Selbstschutz der Feuerwehrmänner und 

das richtige Absichern der Gefahrenstelle.    

 

 

Weiterbildungen der 

Kameraden: 

 

Auch dieses Jahr investierten die 

Kameraden viel Zeit in diverse Kurse und 

Ausbildungen. Hier eine kurze Übersicht 

über die besuchten Kurse aller Kameraden: 
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Christian Brunthaler: 

 Zugskommandantenkurs 

 Verwaltungsdienst 

 Recht und Organisation im 

Feuerwehrwesen 

 

Stefan Gloimüller: 

 Einsatzpraxis 

 

Dominik Konrath: 

 Funkkurs 

 

Lukas Lechner und Clemens Reisinger 

 Gruppenkommandantenlehrgang 

 

Matthias Schmotz 

 Methodische Grundlagen und 

Kommunikation 

 Rhetorik/Kommunikation Grundlagen 

 

Martin Wieländer und Messerer Robert 

 Branddienst 

 

Thomas Wieländer 

 Einsatzpraxis 

 Gefahrenabwehr 1 

 Gefahrenerkennung 

 Messdienst 

 Rechtliche und Organisatorische 

Grundlagen 

 Verhalten bei Einsätzen mit Gasen 

 

 

Wettkampfhelden beweisen 

Einsatztauglichkeit 

 

rst im Juni dieses Jahres erreichte 

die junge Wettkampfgruppe der 

freiwilligen Feuerwehr 

Geyersberg den sensationellen 

Platz 38 von über 700 Gruppen bei den 

Landesleistungsbewerben in Poysdorf. Am 

27. November gingen 7 Kameraden dieser 

Gruppe einen Schritt weiter und stellten 

sich der Ausbildungsprüfung Löscheinsatz.  

Während der Atemschutztrupp bei der 

Wissensstandüberprüfung mit Fragen über 

gefährliche Stoffe und Knotenkunde 

beschäftigt war, betätigte der Melder das 

Funkgerät für die Ausrückemeldung und 

der Wassertruppmann stellte sein „Erste 

Hilfe“ Können unter Beweis. Zusätzlich 

musste jeder Einzelne der 

Prüfungskandidaten ein Gerät aus dem 

Tanklöschfahrzeug bei verschlossenen 

Türen zeigen und erklären. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gruppenkommandant Christian Brunthaler und 

Maschinist Rene Gloimüller 

 

Nachdem all diese Aufgaben mit Bravur 

gemeistert waren, startete der Löschangriff 

am Sportplatz in Nesselstauden. Der 

Hauptprüfer übermittelte dem 

Gruppenkommandant die 

Prüfungsannahme: Brand eines 

Möbelstückes im Wohnzimmer eines 

Einfamilienhauses mit starker 

Rauchentwicklung im gesamten Gebäude. 

Ohne zu zögern gab der 

Gruppenkommandant Christian Brunthaler 

die erste Anweisung "Angriffstrupp mit 

Atemschutz ausrüsten" und erkundete 

darauf hin die Lage. 
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der Gruppenkommandant beim Erkunden der Lage 

 

Nach dem Absichern der Einsatzstelle trat 

die Gruppe hinter dem Fahrzeug an, erhielt 

den Angriffsbefehl und begann auch sofort 

mit dem Herstellen der Hochdruckleitung 

für den Atemschutztrupp. Beim 

Innenangriff des Atemschutztrupps 

achteten die Prüfer genau auf sicheres 

Vorgehen und die Kommunikation in der 

Gruppe. Kurze Zeit nach dem Einmarsch 

war "der Brand" auch schon gelöscht und 

der Angriffstruppführer konnte dem 

Gruppenkommandant eine positive 

Rückmeldung erstatten.  

Damit war der zeitkritische Teil der 

Ausbildungsprüfung beendet und die 

Geräte konnten versorgt werden. Zum 

Abschluss resümierte Christian Brunthaler 

in einer kurzen Einsatznachbesprechung 

die Verbesserungsmöglichkeiten und die 

positiven Aspekte des Einsatzes.  

 
der Atemschutztrupp beim Eindringen in den 

Brandraum 

 

Bei der feierlichen Übergabe der 

Abzeichen lobte Feuerwehrkommandant 

Leopold Lechner die hohe Motivation der 

Feuerwehrkameraden, 

Abschnittskommandant Ludwig Winkler 

freute sich über die hervorragenden 

Leistungen dieser Feuerwehr im Abschnitt 

Mautern und Bürgermeister Janacek 

betonte seine Freude, sich in der Gemeinde 

auf Feuerwehren wie jene aus Geyersberg 

stützen zu können.  

 

 
hinten v.l.n.r.: Markus Schwarz, Rene Gloimüller, 

Matthias Schmotz, Thomas Wieländer 

vorne v.l.n.r.: Lukas Lechner, Christian Brunthaler, 

Clemens Reisinger 
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Schlussendlich bekamen Matthias 

Schmotz, Lukas Lechner und Clemens 

Reisinger das Leistungsabzeichen in Gold, 

Christian Brunthaler und Thomas 

Wieländer in Silber und René Gloimüller 

in Bronze. Markus Schwarz erreichte 

bereits 2009 das Abzeichen in Gold und 

fungierte heuer dankenswerterweise als 

Ersatzteilnehmer.  

 
Die erfolgreiche Gruppe beim Feiern mit 

Bürdermeister Roman Janacek 

 

Abschließend wurde auf diesen Erfolg mit 

Sekt angestoßen und die Feuerwehr 

Geyersberg lud alle Kameraden samt 

Zuschauer in den Gemeinschaftsraum zu 

einem gemütlichen Abendessen ein. 

 

 

 
 

das begehrte Abzeichen in Gold 

 

Abschied 

Mit Anfang 2011 beendet das Kommando 

der freiwilligen Feuerwehr Geyersberg ihre 

Führungsarbeit.  Kommandant Leopold 

Lechner tritt nach 12 Jahren von seiner 

Funktion zurück. Auch 

Kommandantstellvertreter Josef 

Gloimüller und das Verwaltungsteam 

Robert Schmotz und Johann Brunthaler, 

die ebenfalls auf mehr als 20 Jahre Arbeit 

im Führungstab zurückblicken können, 

beenden Ihre Tätigkeit im Kommando. 

Aus diesem Grund fand am 3. Dezember 

2010 im Feuerwehrhaus eine 

abschließende Mitgliederversammlung mit 

Rückblick über die vergangenen Jahre 

1998-2010 statt. Leopold Lechner 

berichtete dabei stolz über die tollen 

Leistungen die alle Kameraden während 

dieser Zeit erbracht haben und dass ihm 

seine Funktion immer Spaß machte. 

Speziell hob er hervor, dass es ihm 

gelungen sei, die Ausbildungsprüfung 

Löscheinsatz in der FF Geyersberg zu 

etablieren. Auch der größte 

Wettkampferfolg der Geschichte der FF 

Geyersberg – der doppelte Bezirkssieg in 

Bronze und Silber im Jahr 2007 – wurde 

unter seinem Kommando erreicht.  

Außerdem lobte er das stets zuverlässige 

Verwalterteam und bedankte sich bei 

Ihnen. Im Anschluss daran durften sich alle 

über ein köstliches Buffet vom Gasthaus 

Brandstetter freuen.  

Am 6. Jänner, an dem traditionell die 

Mitgliederversammlung der freiwilligen 

Feuerwehr Geyersberg stattfindet, wird das 

Kommando neu gewählt. 

 

 

Haben Sie Feedback zur Zeitung?  

Dann senden Sie dieses bitte an: 

 stev_gloi@yahoo.de 

 Thomas.wielaender@gmx.at 

 lukaslechner@gmx.at 

 

  

mailto:stev_gloi@yahoo.de
mailto:Thomas.wielaender@gmx.at
mailto:lukaslechner@gmx.at
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Zum Schluss noch ein kleiner Auszug 

aus unserer Statistik und die Termine 

für das kommende Jahr 2011.  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine 2011 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausgaben 2010: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die FF Geyersberg besteht per 

19.12.2010 aus 35 aktiven Mitgliedern 

und 9 Reservisten (insgesamt 44 

Feuerwehrmänner). 

 

 

Einsätze: 

2 Technische Einsätze 

 

Übungen und Schulungen: 

1 Unterabschnitts - Atemschutzübung 

1 Unterabschnitts – Funkübung 

1 Bereichsübung 

1 Inspektionsübung 

3 Gesamtübungen 

3 Gruppenübungen 

3 Atemschutzübungen 

1 Winterschulung 

2 Mitgliederversammlungen 

2 Kommandobesprechungen 

4 Kirchgänge 

 

Teilnahme an den Funkproberufen 

 

Sa. 19.2.  Kabarettabend im 

Feuerwehrhaus 

 

Sa. 12.3.  Skitag am Hochkar 

 

So, 1.5. Maibaumaufstellen am 

Sportplatz 

 

Sa, 28.5. FireRace mit FireEvent 

 

Sa, 4.6. Bezirksleistungsbewerb 

in Maria Laach 

 

Sa, 25.6. Abschnittsbewerbe  in 

Egelsee 

 

1.7. – 3.7. Landesleistungsbewerbe 

in Krems 

 

Ausrüstung       3000 € 

 

Lackierung Tanklöschfahrzeug 1500 € 

 

Restzahlung MTF                3000 € 

 

 

Diverses      1500 € 

   

          Gesamt:    9000  € 

Die Kameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr Geyersberg bedanken sich 

für die Unterstützung im Jahr 2010 und 

wünschen Alles Gute und ein 

erfolgreiches Jahr 2011! 

 

 FF Geyersberg im Web: 


